Neuseeland die Nordinsel.
Reisedatum: 1. Januar 2000 - 14. Januar 2000 
 
Wenn Sie in Neuseeland sind, kaufen Sie sich unbedingt einen dicken, flauschigen Pullover aus Schafswolle. Neuseeland ist bekannt für seine Schafherden. Überall werden Sie diese sehen. Was Sie beachten sollten, sich bei Ihrer Fahrt durch dieses traumhafte Land immer ein bisschen mehr Zeit einzuplanen. Es kann schon mal eine Stunde dauern, um die Weiterfahrt anzutreten, wenn mitten vor Ihnen eine Schafherde die Weiterfahrt blockiert. Aber dies sollte Sie nicht stören, diese Einzigartigkeit und die Schönheit Neuseelands zu erkunden.
Auf der Nordinsel leben die meisten Neuseeländer. Es erwarten Sie Landschaften wie aus dem Drehbuch. Abseits der Hauptrouten über die Nordinsel können Sie den Mount Taranaki bewundern. Wenn der Gipfel wolkenfrei ist, dann könnten Sie denken Sie besuchen den Fudschijama in Japan.
Welcher Strand ist denn der schönste Strand im ganzen Land? Dies ist eine schwierige Frage bei tausenden von Küstenkilometern im ganzen Land. Ein Tipp dafür ist der Orewa Beach. Für mich persönlich einer der schönsten Strände der Nordinsel.
Besuchen Sie die Geysir- und Vulkanlandschaften um Rotorua. Es ist beeindruckend, wenn sich der Geysir vor Ihnen erhebt. Rotorua ist der Naturschauspielsandkasten auf der Nordinsel und die Metropole der Maori. Sie ist die " Hauptstadt der weißen Wolken". Da hier auch das älteste Thermalgebiet Neuseelands liegt, sollten Sie sich nicht das Bad in den Polynesian Pools entgehen lassen. Bereits die Ureinwohner nutzen das heiße Wasser zum Baden, Kochen und Heizen.
Weiter geht es nach Wellington und den botanischen Garten. Dort erwartet Sie ein Rosenmeer. Wellington wird auch " Windy City" genannt, da sehr oft die Windböen durch die Stadt fegen. Die schönste Aussicht über die Stadt haben Sie mit der Wellington Cable Car. Sie fahren 122 Meter bergauf. Dies ist ein nostalgisches Erlebnis. Oben auf der Bergstation angekommen haben Sie eine beeindruckende Sicht über die Stadt und Port Nicholsen. Als ich auf der Bergstation zu Besuch war, wusste ich warum die die Einwohner soviel Glück hatten in dieser Stadt zu leben. Die Freizeitaktivitäten sind enorm und landschaftlich ist das Gebiet um Wellington unverkennbar.
Weitere Tipps zu Neuseeland erhalten Sie bei uns im FIRST Reisebüro Daniela Friedrich






Neuseeland - Bungee Jumping - Springen geht nicht? Geht doch.
Reisedatum: 1. Dezember 2012 - 14. Dezember 2012 
 
Neuseeland ist ein Mekka für Outdoor Aktivitäten. Für alle die, die so richtig Spaß haben wollen, empfehle ich den Sprung aus der Höhe! Ob Sie nun wie ich auf der Südinsel von der 100 m Brücke springen, oder in Queenstown den Sprung wagen, dass Gefühl ist einmalig. Ich hatte wahnsinnigen Respekt vor dem Sprung und war aufgeregt. Doch als ich wieder festen Boden unter den Füßen hatte, hatte ich wahnsinnige Glücksgefühle und habe keine Sekunde bereut.
Wer nach Neuseeland reist und springen möchte, machen Sie das! Was erwartet Sie? Eine atemberaubende grüne Landschaft und ein türkisfarbener Fluss. Erleben Sie die Weite Neuseelands. Sie stehen da oben, Ihr Herz rennt und dann vergessen Sie alles um sich. Das Gefühl danach ist atemberaubend! Wer zu viel Respekt hat, es alleine zu wagen. Das können Sie auch zu zweit! Dieses Erlebnis ist eine Erinnerung, an die Sie noch in 30 Jahren denken werden. In den 1980ern errichteten die zwei jungen Kiwis AJ Hackett und Henry van Asch die erste kommerzielle Bungee-Anlage auf der historischen Kawerau-Brücke nahe Queenstown. Mit ihrem Sprung am Gummiseil war das Bungee-Jumping in Neuseeland geboren und verbreitete sich wie ein Lauffeuer auf der ganzen Welt.
Sehr gern berate ich Sie persönlich, folgen Sie mir "Auf den Spuren der Hobbits" nach Neuseeland. Dazu müssen Sie mich nur anschreiben!
Ich freue mich auf Ihren Besuch im FIRST Reisebüro Daniela Friedrich.
Grüne und blaue Grüße vom "Schönsten Ende der Welt"
 
Ihre Daniela Friedrich






Neuseeland - endemische Pflanzen- und Tierwelt.
Reisedatum: 1. Dezember 2012 - 14. Dezember 2012 
 
Wer in Neuseeland war, weiß dass man dort eine grandiose Pflanzen- und Tierwelt findet. Es gibt so viele Pflanzen- und Tiere, die nur in diesem Land gedeihen und leben. Bei den Pflanzen ist das ganz einfach. Neuseeland das einzige Land, wo die Gletscher noch wachsen und an deren Enden die Regenwälder wachsen.
So viele Farnarten, manche erreichen eine Höhe von 15 Metern. Sie erkunden Mooslandschaften. Schlingpflanzen, besondere Baumarten - wie der Kauribaum werden Ihnen ein Lächeln ins Gesicht zaubern. Er erreicht eine Höhe von ca. 50 Metern und einen umfang von 16 Metern. Die meisten neuseeländischen Bäume sind in Ihrer Vermehrung von Vögeln abhängig. Bekannt ist der Kiwi, der kaum noch fliegen kann. Dieser findet seine Nahrung am Boden. Seine Flügel sind gestutzt. Es gibt eine Vielzahl von Papageienarten.
Diese können in Neuseeland zur Plage werden. Sehr oft werden die Scheibenwischer an den Autos beschädigt. Sie wünschen sich eine klare Sicht durch dieses grandiose grüne Land. Sehr gern berate ich Sie ausführlich zu meinem Lieblingsland. Es ist nicht nur das zu Hause des Hobbits oder anderen sagenhaften Wesen. Es ist das zu Hause meines Herzens. Kia Ora! Ihre Daniela Friedrich
 
 






Segelrevier Auckland und einmal ganz hoch der Skytower auf erloschenen Vulkangebiet.
Reisedatum: 1. Januar 2014 - 14. Januar 2014 
 
Aucklands Erkennungsmerkmal ist das Meer. Aufgrund der günstigen Lage ist es DAS Segelrevier Neuseelands. Jedes Jahr finden in Auckland große Regatten statt. Zu dieser Zeit liegen unzählige Boote im Hafen von Waitemata.

Vom Sky Tower aus hat man einen herrlichen Blick über Auckland. Es gibt hier drei Aussichtsplattformen. Am Abend möchte ich Ihnen das Restaurant im Sky Tower empfehlen. Hier muß man aber unbedingt einen Tisch vorbestellen. Die eindrucksvolle Harbour Bridge rundet das Bild von Auckland ab.

Vom Bastion Point erleben Sie einen tollen Panoramablick auf den Waitemata Hafen. Bastion Point ist der Platz der Erholung. Es gibt sehr viele begrünte Flächen. Sie laden ein zu einem Picknick, Ballspiele oder lassen Sie mal einen Drachen steigen.

Fahren Sie ein Stück weiter nach Mission Bay.
Dort haben Sie eine Riesenauswahl an Restaurants und Cafes.
Es ist für jeden Geschmack etwas dabei, ob indisch, italienisch, thailändisch. Sich einfach mal hinsetzen, Menschen beobachten, die Seele baumeln lassen.

Der schönste Strand für mich ist Piha. Da sollten Sie auf jeden Fall mal hinfahren. Bleiben Sie dort einen ganzen Tag, der ist einfach traumhaft schön.

Für mich ist Auckland eine Multikulti Stadt. In den letzten Jahrzehnten sind viele Zuwanderer von den Pazifischen Inseln nach Auckland gekommen. Auch Zuwanderer aus Asien zieht es in diese Stadt. Die Zahl der Maoris wächst. Vielleicht haben Sie das Glück und kommen mal mit einen Maori ins Gespräch, der Ihnen etwas über die Kultur der Maoris erzählen kann. Wenn das passiert dann genau hinhören, manche Aussprachen sind ein Mix aus Maori und Englisch und es könnte leicht zu Verwechslungen kommen. Aber es gibt ja zum Glück Hände und Füße und mit einem Lachen im Gesicht versteht man sich immer.

Wenn Sie sich für die Kultur der Maoris interessieren , dann besuchen Sie das Auckland Museum. Dort finden Sie die größte Maori Galerie. Auch kulturelle Darbietungen der Maori Kultur werden dort angeboten.

Auckland wurde auf erloschenen Vulkanen erbaut. Vom Gipfel aus hat man einen sehr schönen Ausblick. Mt. Eden lohnt einen Aufstieg! Besuchen Sie One Tree Hill! Danach können Sie schön durch den Cornwall Park wandern.

Ein Tagesausflug mit der Fähre zu den Inseln Rangitoto oder Waiheke runden einen schönen Tag in Auckland ab. Das sollten Sie sich nicht entgehen lassen!

Auckland lohnt sich nicht nur als Zwischenstopp! Ich empfehle Ihnen mindestens 4 Tage in der Stadt zu bleiben, um die Vielfältigkeit dieser Metropole geniessen zu können.

In Neuseeland gibt es so vielfältige Tipps, egal ob Nord- oder Südinsel, kann ich Sie hier detailliert beraten!

Ihre Daniela Friedrich


Neuseeland - Goldgräber Stimmung das besondere Highlight.
Reisedatum: 1. Dezember 2012 - 14. Dezember 2012 
 
Mein perfekter Tag auf der Südinsel und glauben Sie mir ich war im Goldrausch. An diesem Tag sollte ein Wunsch in Erfüllung gehen. In der nahen Umgebung der GoldgräberstadtQueenstown, können Sie auch heute noch an den Flüssen nach Gold schürfen. Dazu sollten Sie viel Geduld haben und das Pfännchen Glück sollte auf Ihrer Seite sein. Ich hatte Glück! Für alle die, die das Gold nicht aus dem Fluss schürfen. Macht nichts! Es gibt Souvenirläden und da können Sie dann die vorbereiteten Tüten kaufen. Für diesen Ausflug nehmen Sie sich bitte mindestens 6 Stunden Zeit. Was bietet Neuseeland sonst noch? Viel, viel, viel mehr... Sie möchten es wissen? Sehr gern berate ich Sie ausführlich!
 
Kiwi Grüße! Ihre Daniela Friedrich






Neuseeland - Hängebrückensafari durch die Nationalparks.
Reisedatum: 1. Dezember 2012 - 14. Dezember 2012 
 
In Neuseeland gibt es fantastische Nationalparks. Frappierende Farbkontraste erwarten Sie im Mount Aspiring National Park. Dies ist Neuseelands drittgrößter Nationalpark. Der Park wurde nach dem Mount Aspiring, einem der höchsten Berge Neuseelands, benannt und ist ein landschaftliches Paradies voller Berge, Gletscher, Flusstäler und Bergseen. Bergsteiger haben in diesem Nationalpark Ihre größte Freude. Auch Wanderer kommen auf Ihre Kosten. Als El Dorado für Wanderer bietet der Mount Aspiring National Park eine große Auswahl an Kurzwanderungen, die sich zumeist auf das Ende der Zugangsstraßen zum Park konzentrieren. Zu den längeren Wanderungen, die durch wunderschöne Täler führen und bei denen man verschiedene Bergsättel überqueren kann, gehören der Routeburn, der Dart/Rees River-Rundweg, der Greenstone/Caples Track und der Wilkin Valley Track. Im Sommer kann man über spektakuläre Bergpässe von einem Tal ins nächste wandern. Es erwartet Sie eine unübertroffene Landschaft, welche von zahlreichen Fluss - und Bachläufen durchzogen wird. Neuseelands Landschaft und Abwechslungsreichtum ist erprobungswert. Der Mount Aspiring National Park überspannt beide Seiten der Neuseeländischen Alpen und weist eine atemberaubende landschaftliche Vielfalt auf.
Wann erproben Sie Neuseeland? Haben Sie darüber schon nachgedacht? Sehr gern helfe ich Ihnen bei Ihrem Traumurlaub! Kontaktieren Sie mich!
Ich freue mich auf Ihren Besuch im FIRST Reisebüro Daniela Friedrich.
Herzliche Grüße! Daniela Friedrich

